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Saalkreiſer Knappſchafts Verein Nach demjetzt l Falegenben Bericht t isos belief ſich der am
Jahresſchluß verbliebene Gewinn zut M
J A4n2 58 M im Vorjahre Daß trotz der bedeutenden Mehr
aufwendungen an Invaliden Wittwen und WaiſenUnter
ſühungen die 172177 16 M gegen 160 948 26 M im Vorjahre
bocugen dieſes Ergebniß erzielt werden konnte iſt der Ent

delung der Montaninduſtrie zu danken die es ermöglichte
di Vereinsmitalieder in höhere Beitragsklaſſen aufrücken zu laſſen

a Vermögen des Vereins iſt jetzt 569,460 M Soweit ſich bis
Da üderſehen läßt verſpricht auch das laufende Jahr mit einem
etzt ſchuſſe von mehr als 50,000 M abzuſchließen weshalb eine
Uebefſe ung der Beiträge oder eine Erhöhung der Leiſtungen
Ermät Erwägung ezogen werden können falls nicht vorgezogen
wir r ſollte den Reſervefonds auf die ſtatutenmäßige Höhe zu

Tun Die Zahl der zum Verein gehörigen ſtändigen Mitglieder
bringen Jahresſchluß 1250 die der unſtändigen 2580 die Gebetrug ahf 3780 gegen 3783 im Voriahre Die Zahl der Jnvaliden

von 370 auf 381 Die volle Jnvaliden Unterſtützung bezogen
4waliden im Durchſchnitt erhielt ein Jnvalide 335 42 M
Jahresunterſtüizung gegen 319 92 M im Vorjahr Die Zahl
der Wittwen verminderte ſich von 305 auf 296 die Jahres
unterſtützung betrug durchſchnittlich 135 50 M gegen 126 48 M
im Vorſahre Die Waiſen vermehrten ſich von 152 auf 155
die Jahresunterſtützung betrug im Durchſchnitt 27 18 M gegen
36 33 M im Vorſjahre Das zum Empfang freier Kur und
Arznei berechtigte Perſonal beſtand am Jahresſchluß aus 1214
ſtändigen und 2530 unſtändigen Mitgliedern 381 Jnvaliden
296 Wittwen 155 Waiſen und 4208 Frauen und Kindern
der ſtändigen Mitglieder und Jnvaliden Zuſammen
8784 Perſonen gegen 8729 im Vorjahr Kranken
geid erhielten 1201 Mitglieder für 16,725 Tage Be
gräbnißkoſten wurden für 33 Perſonen gezahlt An Jnvalidi
täts und Ältersverſicherungs Beiträgen ſind an die Norddeutſche
Knappſchafts Penſionskaſſe 39,975 64 M für 5192 verſicherungs
pflichtige Perſonen gezahlt Von Seiten der Kaſſe ſind bis zum
Schluß des Jahres 1898 an 32 Mitglieder des Vereins Alters
renten und 196 Mitglieder Jnvalidenrenten bewtlligt Der
Betrag der Altersrenten erreichte im Berichtsjahre die Höhe von
4969 70 derjenige der Jnvalidenrenten 23,732 59 M durch
ſchnittlich betrug alſo die Altersrente 155 30 die Jnvaliden
rente 121 08 M Aus dem Rechnungsabſchluß mag noch erwähnt
ſein daß die Mitgliederbeiträge ſich auf 156,764 48 M ſtellten
und die Beiträge der Werksbeſitzer 150,887 94 M betrugen
Unterſtützungen wurden im Geſammtbetrage von 173,393 I6 M
gegen 161,961 26 M im Vorjahre gewährt Krankengelder
23,227 15 Beerdigungskoſten 1914 Kur und Arznei
koſten 37,456 24 M gezahlt an Verwaltungskoſten 13,066 M
gegen 14 199 50 M im Vorjahre ausgegeben

Norddeutſche Knappſchafts Penſionskaſſe zu
Dem Geſchäftsbericht für 1898 entnehmen wir daß die

aſſe nach Hinzutritt des Knappſchaftsvereins Lauchhammer
Ende 1898 den Bezirk von 20 Knappſchaftsvereinen mit einer
Mitgliederzahl von 80,936 Mann umfaßte Der Knappſchaſts
verein Tangerhütte hat ſich weiter zum Beitritt gemeldet Die
Einnahme betrug

An Beiträgen 865,471 26 MZinſen uſw 880 48Reichszuſchuß und Erſtattungen 182,495 86
Erlös für veräußerte Kapital 5191223

anlagen uſw
1,130,859 78 M

Die Beiträge ſind vom 1 Januar 1898 ab um 20 Proz er
mäßigt Die Ausgaben betrugen

Jnvalidenrenten 421,068 59 MAltersrenten 274672 4754,679 51Heilverfahren 3

Erſtattung an Beiträgen 14,919 71
Verwaltungskoſten 40,676 78Koſten für Schiedsgerichte Beitrags

erhebung uſ 38,874 58w

Kapitalanlagen einſchl Heilſtättenbau 488,386 81
1,133,278 40 M

An Jnvalidenrentenanträgen gingen ein 698 wozu noch
7 Anträge aus 1897 kamen Von dieſen 705 Anträgen wurden
611 bewilligt 79 abgelehnt 8 anderweit erledigt 7 blieben un
erledigt Von den abgelehnten Anträgen wurden durch Schieds
gericht noch 13 anerkannt ſodaß 624 Jnvalidenrenten im Jahres
betrage von 91,736 40 M bewilligt wurden Jm ganzen ſind
ſeit Beſtehen der Kaſſe 4509 Jnvalidenrenten im Betrage von
595,684 80 M bewilligt worden im Durchſchnitt ſomit 132 11 M
für jede Rente Jn Fortfall kamen im Laufe des Jahres 284
Renten ſo daß die Kaſſe am 1 Jan 1899 mit 3215 Jnvaliden
Renten im Jahresbetrage von 430,110 60 M belaſtet war
Alt ersrenten wurden von 74 Verſicherten beanſprucht von
denen 68 bewilligt 6 abſchlägig beſchieden wurden Der
Jahresbetrag dieſer Renten war 11,284 80 Mark im
ganzen hat die Penſionskaſſe ſeit 1 Januar 1891 676
Altersrenten im Jahresbetrage von 108,821 M bewilligt im
Durchſchnitt ſomit 160 24 M Jn Fortfall kamen im Laufe desJahres 41 Renten ſo daß die Kaſſe am 1 Januar d J mit
449 Altersrenten im Jahresbetrage von 73,287 60 M belaſtet
war Anträge auf Erſtattung von Beiträgen infolge Todes
gingen 315 ein wovon 304 im Betrage von 13,774 51 M an
erkannt wurden Jnfolge Verheirathung gingen 34 Anträge ein
wovon 30 mit 779 38 M anerkannt wurden Das Heilverfahren
gewann im Berichtsjohre dadurch an Bedeutung daß die
KnappſchaftsHeilſtätte Sülzhayn in Betrieb genommen
werden konnte Jm ganzen wurden 1898 für 211 Verſicherte
Heilkoſten aufgewendet Die Kranken wurden in 12,441 Pflege
tagen behandelt der Koſtenaufwand hierfür war 54,679 51 M
Die Unterbringung der Verſicherten erfolgte jedoch nicht nur in
Sülzhayn ſondern es wurden noch 53 Pfleglinge in verſchiedenen
anderen Anſtalten zur Behandlung von Spezialärzten unter
gebracht Das Vermögen der Penſionskaſſe betrug am Jahres
ſchluſſe an Betriebsfonds 2,464,228 05 an Reſervefonds
3,532,154 I16 zuſammen 5,996,382 21 M Die Einrichtungen
der Kaſſe wirken demnach ſehr ſegensreich

Perſonalnotiz Bei dem hieſigen Schiedsgericht für die
Sektion IV der Knappifchafts Berufsgenoſſenſchaft iſt der Ober
Bergrath Boettger zum Vorſitzenden ernannt worden

T Ordensverleihung Dem Eiſenbahn Betriebs
Sekretär a D Schmidt hierſelbſt wurde der Königliche Kronen
Orden vierter Klaſſe verliehen

Die goldene Hochzeitsfeier unſeres neuen Ehren
bürgers des Herrn Juſtizrath Herzfeld iſt nicht wie geſtern
irrthümlich berichtet wurde am 20 ſondern am 23 d M

Jubiläum Der ſtädtiſche Gasanſtaltsarbeiter Blume
konnte dieſer Tage auf eine 25 jährige Thätigkeit als Arbeiter auf
derſelben Arbeitsſtelle unſerer ſtädtiſchen Gasanſtalt zurück
blicken Dem Jubilar wurden von ſeiten ſeiner Vorgeſetzten und
Arbeitskollegen verſchiedene Ehrungen zu theil Die Gasanſtalt
zählt eine ganze Anzahl älterer Arbeiter anfangs dieſes
Monats feierte auch der Gasmeiſter Hahn ſein 25 jähriges
Berufsjubiläum

S le Aus dem Lande der Rieſen indas Reich der Zwerge führt uns diesmat das Wal allaTheaterum ſo recht zu zeigen was für heterogene e rin

iſtiren Der Wechſel iſt um ſo freudiger zu begrüßen als diec ätheriſche ſyiphidenhafte Geſtalt der vicſin des letzten
Svpirlplans den Beſchauer recht kait ließ auch wenn ihnen von
ihr ein warmer Händedruck applizirt wurde während die Zwerg
lein putzige Geſtalten durch allerlei amüſante Eigenſchaften das
Publikum ſofort für ſich günſtig zu ſtimmen wiſſen Dazu
kommt noch das reizende elektriſche Arrangement der Bühne

a in h d ine S die Wien Teeut no azu daß ſolche mäengeſtalten eineſolche große Künſtlerſchaft entwickeln wie vie des Walhalla

die Kleinen überſchüttet wurden Alle 8 Zwerge abſolviren den
Czardas als ungariſche Offiziere aller Truppengattungen ge
kleidet mit großem Feuer Die eine junge Dame iſt eine vor
zügliche Serpentintänzerin und ein junges Herrchen ein Humoriſt
comme il faut der viele ſehr viele Große in den Schatten ſtellt

Die Herren Walter und Mertens nennen ſich zwar
karrikirende Geſangsduettiſten aber ihre Leiſtungen erreichten

noch nicht den Durchſchnitt Viel beſſer waren ſie allerdings im
Tanz und noch beſſer wenn wir uns nicht in der Perſon
täuſchen als Akrobaten als welche ſie unter den Namen Brothers
Cabanis ſtaunenswerthe Trics zum Beſten gaben Frl Hulda
Malmſtröm und der Humoriſt Karl Hiſchen gefielen nament
lich letzterer in ſeiner Karrikirung des Generals Booth Herr
Frangois Röthig der neue Bellachini eiſert ſeinem größen
Vorgänger würdig nach Seine Zauberkunſtſtücke zeugen von
überraſchender Fingerfertigkeit Max Erhardt s Projektions
bilder vom Dreyfuß Prozeß und die verſchiedenen landſchaftlichen
und humorvollen Bilder erregten wieder allgemeines Jntereſſe

Gut iſt Frl Clotilde als Hand Egqunilibriſtin und Hand
tänzerin die Schweſtern Berghini als Equilibriſtinnen auf
dem Doppel Trapez und letztere unter dem Namen Eclairs
als Gymnaſtikerin auf dem dreifachen Reck Jeder Turner der
die drei jungen Damen in ihren Leiſtungen ſieht wird ihnen
ſicher die Künſtlerſchaft auf dieſem ſo vielſeitigen Gebiete mit
Recht zuerkennen So haben ſich verſchiedenartige Künſtler ver
einigt dem Beſucher des Walhallas einige amüſante Stunden zu
bereiten

Apollo Theater Elektriſche Nummern ſind zur Zeit
beſonders gern gewählte Spezialitäten der Variété Theater
Gewiß jeder wird von der Entwicklung dieſer Errungenſchaſt
menſchlichen Erfindungsgeiſtes den größten Reſpekt haben wenn
er von der wechſelnden Farbenpracht plötzlich überraſcht wird
Die elektriſche Laube von Signora Margharita bietet dazu
die beſte Gelegenheit zauberhaft ſchöne Blumenpracht in
wechſelnden Farben umrahmte die Künſtlerin deren Kleider
und Kopfſchmuck bunte Glühlämpchen bilden die bei jeder
Körperbewegung beim Tauze ihre Farbe wechſeln Eine
gleiche Anziehungskraft wird ſicher auch Horväth s Lili
putanertruppe haben Die kleinen wohlgeſtalteten Menſchen
2 Damen 3 Herren ſind geborene Zwerge nicht im Wachsthum
zurückgebliebene Menſchen die immer einen unangenehmeu Ein
druck machen Mit ihren zarten Stimmchen zeigen ſie gute
Schulung im Enſemble und Sologeſang und ſind auch im
Tanz thätig Auf der Hand eines Dieners wurde der kleinſte
Mann der Truppe ein 71 em großer oder vielmehr kleiner
Liliputaner der das minimale Körpergewicht von nur s Kg auf
weift vorgeſtellt Lebhaft und ſidel wie er iſt zeigt
ſich deutlich daß er nicht nur körperlich ſondern auch
geiſtig wohlgerathen und er den kleinen Platz den er
auf der großen Welt einnimmt gut ausfüllt DieGeſangsabtheilung iſt durch Franziska Normann Seld
burg die vorzüglich in Dialekt und Charakterrollen iſt gut
vertreten auch der Humoriſt Ludwig Glaſer bietet ver
ſchiedenes Originelle wenn er auch nicht ſo humorvoll wirkt
wie ſein Vorgänger im letzten Spielplan Die hier ſchon be
kannten drei Schönbrunns mit ihrem lebenden Bilder
buch waren wieder ganz amüſant ebenſo der Mimiker Frangois
Rivoli der in ſtaunenswerther Schnelligkeit Größen des

1 Beiblatt zu Nr 490 der Saale Zeitung

57230 Myrat
1 v en 58,589 70 M gegen 58,374 60zaſagnen es mithin ein Plus von 215 10 M

Jahre 1898
ſtellen

Thegters ſo kann man ſich wohl den Beifall erklä t demman ſich wo erklären mit denes e le M Januar bis September 89,395 50 M 7839 20
Marhkh

berichteten kürzlich r eSe don den Reich sämtern zurückbehalten würden da ſie all
nälig eingezogen werden ſollen z Publikum hat ſich hierdurch
vielfach der Glaube verbreitet da
keine Geltung mehr hätten
GeſchäftsmannLies en zurückgewieſen wird mit der Bemerkung es ſei un
giltig denn es habe ja in der Saale Zeitung geſtanden Das
iſt natürlich eine ganz falſche Annahme

um e r Einkaſſiren
ſeiten der Reichsämter
ſo lange ſie kurſiren nach wie vor ihre volle Giltigkeit

Hale Rithwoch 19 Ollober 18069

dezWlinſßmaßigen Gefängniß x unnachläſſig beſtraft werden

wird
an Wechſelſtempelſteuer betrugh rn e im Oberpoſtdirektionsbezirk Halle

in den Monaten Jannar bis Ende September
M im gleichen Zeitraum

t r demäür den Oberpoſtdirektionsbezir agdeburg
rechenden Ziffern wie folgt Septemberde ehe e September 110,807 30 M

berpoſtdirektionsbezirk Er furt September
ſich

M
9061 60

inen 20 Pfennig Stückeh e ch vie kleinen ſilbernen 20 Pfennig

die betr Münzen überhaupt
Tagtäglich, ſo ſchreibt uns ein

kommt es zu öfteren malen vor daß einem

Es handelt ſich lediglich
der betreffenden h von

Die Münzen behalten ſelbſtverſtändlich

Falſche Hundertmarkſcheine ſind mehrfach in Berlinaufgetaucht a es iſt nicht ausgeſchloſſen daß ſolche falſchen

Noten auch nach außerhalb gelangen Die falſchen Scheine ſind
in Berlin in mehreren Straßen bei dort wohnenden Fleiſchern
in Zahlung gegeben worden Die Falſchnoten ſind ganz vor
züglich nachgeghmt jedoch iſt die blaue Farbe ebenſo der rothe
R rwerndruck um einen Schein heller als bei den echten

oten

Von der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion geht
uns folgende Zuſchrift mit dem Erſuchen um Veröffentlichung
zu Die Ergreifung des nach n e von Poſtkaſſengeldern im Geſammtbetrage von 13,527 M 37 Pfg ſeit
dem 10 September flüchtigen Briefträgers Hugo Hermann
Schw arz aus Berlin gegen den der Unterſuchungsrichter beim
Landgericht I in Berlin Haftbefehl und Steckbrief unterm 15
September erlaſſen hat iſt bis jetzt nicht gelungen Ueber die
von Berlin aus eingeſchlagene Fluchtrichtung fehlt noch jede
Spur Mit Rückſicht darauf daß die Grenzpolizeibehörden
ſowie diejenigen in den deutſchen und ausländiſchen Hafenorten
von der Flucht des Schwarz ſ Z unverzüglich telegraphiſch in
Kenntniß geſetzt worden ſind und ſeitdem fortgeſetzt aber ver
geblich auf Schwarz gefahndet haben iſt es nicht unwahrſchein
lich daß der Genannte ſich noch in Deutſchland vielleicht an
einem kleinen Orte unter beſcheidenen Verhältniſſen aufhält
Auf die Ergreifung des Schwarz und die Wiederherbeiſchaffung
des geſtohlenen Geldes iſt eine Belohnung von 750 M
ausgeſetzt worden

Das Opfer eines Lattchers Jm Diakoniſſenhauſe iſt
geſtern vormittag nach ſchwerem Leiden der Maurxerpolier Voigt
Vater von 8 Kindern verſtorben Wie ſ Z von uns mit
getheilt wurde iſt Voigt von dem Lattcher Kurth aus Trotha
einem ſchon öfter vorbeſtraften Subjekte in der Gutjahrſtraße
vor dem Neubau der Handwerkerſchule durch zwei Meſſerſtiche
verletzt worden Der eine Stich in die Bruſt hatte die Lunge
getroffen und dieſe Verwundung hat den Tod des an jener
Affaire vollkommen unbetheiligten Mannes berhbeioefübr Die
gerichtliche Obduktion fand geſtern ſtatt

Zuſammenſtoß Geſtern nachmittag fuyr der Motor
wagen Nr 12 der Straßenbahn mit dem Brotwagen des Bäcker
meiſters Elze aus Morl auf dem Marktplatze an der Ecke der

Staats der Litteratur und der Gerichtsſäle Dreyfus ſchen
Angedenkens in größter Portraittreue darſtellt Durch
ſchnittsleiſtungen bieten im erſten Theil die zwei Manellos
als Trapezkünſtler und die Walzertänzer Claire Paul und
Eugen im zweiten Theil befriedigten aber die erſteren gemein
ſam mit den Mitgliedern der Heginos Truppe als Flach
turwürſtler und die drei Walzertänzer waren bei der

ſie noch mit dreſſirten Tauben und Kakadus arbeiten

Gymnaſtikertruppe Luri Luri vorzüglich in ſtaunenswerthen Arbeiter Otto Teubert kippte ein ſch
Tries Auch die Equilibriſten auf dem ſchlaffen Drahtſeil den linken Fuß deſſen ſämmtliche Zehen dadurch zerquetſcht
Frangois und Margusrite werden ſicher gefallen zumal wurden

Eines keit verunglückte der Hilfslademeiſter W

Schmeerſtraße zuſammen ohne daß z v Schaden oder
eine Betriebsſtörung entſtand Die Schuld trifft den Motor
führer

Unfallschronik Während der Arbeür wurde
der in einer Maſchinenfabrik beſchäftigte Former Wilhelm
Giefſecke von einem umkippenden ſcharfkantigen Maſchinentheil
an den linken Fuß getroffen und ihm der Fußwurzelknochen zer
trümmert Dem in der hieſigen Zuckerraffinerie beſchäftigten

werer Gegenſtand auf

Auf dem Heimweg von ſeiner Berufsthätig
Hoepfner ſchwer

der Thierchen ſchien aber vorgeſtern der Dreſſur zu trotzen oder als er ein Stück auf einem Rollwagen mitfuhr und beim Ab
vom Streikbacillus beſeſſen zu fein Es ſtattete den Logen ſpringen hinfiel Hoepfner wurde dabei derart überfahren daß
Beſuche ab und hielt es für praktiſcher der Vorſtellung von er einen Bruch des rechten Fußknöchels erlitt Jnfolge über
einem hohen Schwebereck zuzuſehen als ſelbſt thätig zu ſein mäßigen Laufens beim Spiel ſtürzte der 12 jährige Knabe Otto
Der hübſche Spielplan übte augenſcheinlich eine befriedigende Wagner völlig erſchöpft nieder und brach dabei den linken
Wirkung auf die zahlreich Erſchienenen aus

Der kleinſte Mann der Welt, der Pipifax des
neuen Spielplans des Apollo Theaters hat ſchon bei ſeinem
erſten Auftreten das Intereſſe der Vertreter der mediziniſchen
Wiſſenſchaft erregt und zwar wegen ſeines wohlproportionirten
Ausſehens das gar nicht das eines Zwerges im gewöhnlichen
Sinne iſt ſondern vielmehr an die Märchengeſtalten des Sagen
landes der Liliputaner erinnert Er iſt der Kleinſte der Kleinen
der aus 6 Perſonen beſtehenden Horväth Gefſellſchaft deren
größter noch nicht einen Meter Höhe erreicht Der Kleine
Paul Hörömpö iſt als Kind armer Eltern im Jahre 1885

Oberarm Die Verunglückten fanden Aufnahme in der Klinik

Vereins Chronik
Der Halleſche Zweigverein des Evangeliſchen

kirchlichen Hilfsvereins Evangeliſche Stadtmiffion beging am geſtrigen Tage ſein Jahresfeſt zugleich als
Vorfeier des Geburtstages der Kaiſerin Um 6 Uhr abends
fand in der Marienkirche ein ſehr gut beſuchter Feſtgottesdienſt
ſtatt in welchem Herr Prof D Reiſchle die Feſtpredigt über
Röm 15 16 hielt Um 8 Uhr abends wurde im dichtgefüllten

in Ungarn geboren Unter ſeinen noch lebenden 5 Geſchwiſtern großen Saale der Kaiſerſäle ein Familienabend abgehalten
ſind drei normal gebaut der vierte 91 cm groß und 2i Jahre
alt gehört ebenfalls zur Zeit einer ruſſiſchen Künſtler Geſell
ſchaft an und iſt vielfach talentirt Der kleine Paul hat wie die

der einen in jeder Beziehung würdigen Verlauf nahm und den
u a die Herren Regierungspräſident Freiherr v d Recke
Merſeburg nebſt Frau Gemahlin und Graf Hohenthal

geſtrige körperliche re durch Herrn Kreisphyſikus und Dölkau der Vorſitzende des Provinzial Vereins des Evangeliſchen
Stabsarzt a D Dr Schmidt Cröllwitz ergab eine Körpergröße
von 71h em der Kleine macht ſonach den Eindruck eines
a jährigen Kindes Seine Bruſtweite iſt 42 em der Leibumfang
46 em und die Füßchen ſind 12 em groß Der mediziniſche Sach
verſtändige kann ſich nicht erinnern während ſeiner langen ärzt
lichen Praxis ein normaler ausgebildetes Menſchlein geſehen zu
haben Er beabſichtigt ſeine Unterſuchungen der größten
Kapazität in authropologiſchen Angelegenheiten Prof Virchow in
Berlin mitzutheilen und in der Mediziniſchen Zeitſchrift ſeine
Beobachtungen zu veröffentlichen Als Neſthäkchen von ſeinen
Eltern in einem abgelegenen Weinberge erzogen kam der kleine
Paul gar nicht mit der Außenwelt in Berührung weil ſich ſeine
Eltern wegen ſeiner Kleinheit ſchämten Leſen und Schreiben
hat er wie der große Prozentſatz ſeiner normal gebauten Lands
leute nicht gelernt aber er iſt doch geiſtig entwickelt wenn auch
ſein Verſtand vielfach nicht den eines 5jährigen Kindes erreicht
Er iſt gegenwärtig erſt 4 Monate bei der Truppe

Ein originelles Rauchverbot aus dem Anfang
übermittelt

Stadt Halle verordneten nämlich unter dem 18 Juli 1806

kirchlichen Hilfsvereins beſuchten Nach einem von Herru Ober
pfarrer Wächt ler geſprochenen Eingangsgebet gedachte Herr
Juſtizrath Elze der Vorſitzende des Vereins in einer An
ſprache des bevorſtehenden Geburtstages der Kaiſerin der
hohen Protektorin des Vereins und ſchilderte in perſön
lichen Erlebniſſen welche Liebe die hohe Frau jedem
einzelnen Zweige chriſtlicher Liebesthätigkeit und insbeſondere
dem Evang Kirchl Hilfeverein entgegenbringe Zum Schluß
brachte Redner ein Hoch auf das Kaiſerpaar aus in das die
Verſammlung begeiſtert einſtimmte Ein Vorſchlag des Vor
ſitzenden der Kaiſerin in einem Telegramm die herzlichſten
Glück und Segenswünſche zum bevorſtehenden Geburtstage aus
zuſprechen fand lebhafte Zuſtimmung Herr Paſtor Simſa
der Vorſteher der hieſigen Stadtmiſſion wies hierauf unter
Vorführung der verſchiedenſten Bilder aus den mannichfachen
Zweigen der Arbeit der Stadtmiſſion nach wie ſegensreich die
ſelbe wirke und daß ſie nicht die Landeskirche erſetzen
ſondern vielmehr die Arbeit der letzteren ergänz en und
unterſtützen will Ein ernſtes in die Tiefe führendes

dieſes Jahrhunderts wird uns von einem Leſer unſerer Zeitung Schlußwort wurde von Herrn Konſiſtorialrath D Hering ge
Präſident Rathsmeiſtere und Rathsmanne der ſprochen Verſchönt wurde das Feſt ganz beſonders durch die

Geſänge des Stephanns Kirchenchores der in freundlicher Weiſe
Wir müſſen leider bemerken daß das ſo unſittliche als Unter Leitung ſeines Dirigenten Herrn Kantor und Organiſt

efetwidrige To Straße ohne allen Scheu Willy Wurfſchmidt die Feſtſtimmung erhöhtegeſetz ge Tobacksrauchen auf der Straße ohne der Vorſitzende allen Betheiligten ſeinen Dank ausgeſprochen
wieder getrieben wird Dieſer nicht zu entſchuldigende Unfug
kann zugleich bey dem jetzigen Einfahren des Getreides von
den gefährlichſten Folgen ſeyn und wie wir zu jedem recht
lichen Einwohner das Vertrauen haben daß er ſich deſſen

Nachdem

ſchloß die Verſammlung mit allgemeinem Gefang nach 10 Uhr
abends

Der Kynologiſche Verein zu Halle hielt geſtern
ohnehin enthalten werde ſo wollen wir doch nochmals Jeder abend im Centralhotel ſeine diesjährige Generalverſammlung
mann dafür warnen mit der Eröſfnung daß künftig ein jeder ab Jahres und Kaſſenbericht lauteten günſtig
auf der Straße Rauchende nicht nur der Tobackspfeife ver ſſand wurden gewählt die Herren Kaufmann Bockmann zum

Jn den Vor

luſtig gehen ſondern auch ein ſolcher Contravenient ohne An Vorſitzenden Zimmermeiſter Oh mann zu deſſen Stellvertrete
ſehen der Perſon noch außerdem mit 1 Thlr an Gelde oder Buchhändler G Hendel zum Schriftkührer Maſchinenfabrikau
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ünie e e es urteteCentralhotel durch ein Feſtmabl gefeiert

Jm tieabend in der Tulpe Herr Dr Braunſchweiq
J 73 einen Vortrag über Handwerk und
im Dienſte der Heilkunde Bei dem
das dieſer Vortrag bietet
gehörigen der Mitglieder ſor e Gäſte

uSaale zu ſein

Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler derrancke ſchen Stift hielt geſtern abend im Raths
eller wieder einmal eine geſellige Zuſammenkunft ab die von
etwa fünfzig alten Schulkameraden beſucht war Nachdem mit
ehrenden Worten dreier in letzter Zeit verſtorbener Mitglieder
der Vereinigung gedacht war wurden zunächſt einige geſchäft
liche Angelegenheiten erledigt ſo u a die Herausgabe einer
Mitgliederliſte am Jahresſchiuß und die Abhaltüng eines Winter
feſtes unter der Betheiligung der Damen Mitte Januar be
ſchloſſen mit deſſen Vorbereitung der geſchäftsführende Ausſchuß
unter Zuwahl mehrerer anderer Mitglieder betraut wurde
Nach dieſen Beſchlüſſen trat die Gefelligkeit in ihre Rechte
welche den Theilnehmern noch einige recht frohe Stunden ſchuf

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommifſion Sitzung am

19 Okt nachmittags 5 Uhr im Köommiſſionszimmer Tages
ordnung 1 Finalabſchiuß für das Bauweſen für 1898 und
Antrag auf Nachbewilligung 2 Antrag auf Annahme eines
Legats 3 Antrag auf Vergebung von Hoſpital Kauſſtellen
4 Antrag auf Errichtung einer neuen Klaſſe für die katholiſche
Schule 5 Sonſtige Eingänge

StadtTheater
Zweite Tannhäuſer Aufführung

Die Beſprechung dieſer Aufführung wird ſich im weſentlichen
auf die Neubeſetzungen zu beſchränken haben Frl Lucky hatte
Gelegenheit bekommen ſich in der Rolle der Eliſabeth dem
halleſchen Publikum zu präſlentiren Die überſchwängliche
Freude die in der Arie Gegrüßt ſei mir ſich offenbart das
Schlußenſemble Geprieſen ſei die Stunde gelangen ihr ſchon
ſehr gut all die künſtleriſche Feinheit die ihrer guten Schule
eigen tam ſo recht zum Ausdruck in dem jungfräulich verſchämten
Sätzchen Verzeiht wenn ich nicht weiß was ich beginne
Sie war vorzüglich im eigentlichen Höhepunkt der Oper wo ſie
für Tannhäuſer bittet am beſten jedoch wo ſich nachher ihre
reine klare Stimme mit dem Männerchor miſcht und ſich durch
den Gefühlsausdruck einer anderen Eliſabeth der reinen Jung
frau deren Blüthe mit ſo jähem Schlag er brach, von den
Männerſtimmen charakteriſtiſch und individuell abhebt Das
eben iſt es was uns von Anfang an ſo ſehr für dieſe Künſtlerin
einnahm daß ſie nicht einfach mitſingt ſondern eine vollkommene
deutlich ſich abhebende Geſtalt hinſtellt erſt die ſentimentale
deutſche Agathe geſtern die Eliſabeth Das Gebet der Eliſabeth
litt etwas an akuſtiſchen Uebelſtänden Offenbar ſtand das
Marienbild zu weit zurück das Orcheſter mag dort nicht genau
hörbar ſein die Stimme in die Kuliſſen geben Uns gefällt es
auch beſſer wenn der Weg zur Burg direkt vom Marienbilde
ſteil hinaufführt da die Pantomime der von Wolfram und der
Erde Abſchied nehmenden Eliſabeth beſſer wirkt wenn dieſe dabei
höher ſteht und auch ihr Abgang mit einem letzten Umſehen
ſich ſchöner vollzieht als über den Zickzackweg inmitten der
Bühne Ueber dieſen Zichzackweg ſtolperte der Takt des Pilger
chores man konnte deutlich beobachten wie die Schwierigkeit
des Schreitens auf dem ſchmalen Pfade den Chor ſlörte Loſſe
man ihn doch einfach von der Seite kommen und dafür etwas
länger hinter den Kuliſſen ſingen Das Spiel nun iſt bei
Frl Lucky noch nicht auf der Höhe einer langen Bühnenrontine
aber immerhin geſchmackvoll und von eifrigem Willen zeugend
Während z B ſo manche Eliſabeth dem Sängerkrieg wie eine
Unbetheiligte beiwohnt zeigte ihr Geſichtsausdruck die wachſende
Beängſtigung bei der Ekſtaſe des Tannhäuſer Herr Fanta
hat ſich als Wolfram ausgezeichnet Ohne daß damit gegen den
erſten Wolfram Herrn Marſan ein Tadel ausgeſprochen werden
ſoll ſo war doch das weichere mehr dem idealen Schwärmer
ſich anpaſſende Organ Herrn Fanta s hier von beſter Wirkung
um ſo mehr als er es diesmal an dynamiſcher Feinheit und
angemeſſenem Spiel nicht fehlen ließ und höchſtens mit dem
Text der nun einmal nicht in ſeiner Mutterſprache geſchrieben
noch etwas zu kämpfen hat Herr Aumann unſer tüchtiger
Baßbuffo und Regiſſeur kann auch für Rollen wie den Biterolf
aushilfsweiſe recht wohl verwendet werden Herr Kapellmeiſter
Grimm hat in einigen Tempi ein gewiſſes Entgegenſommen
gezeigt und iſt über manche Klippe mit Geſchick hinweggekommen
Einige Tempi jedoch können wir noch nicht goutiren z B wie
langſam jammervoll klagend der Sirenenlockruf Naht euch dem
Lande erklang wie viel an Breite dem Marſch fehlte der ſo
wenig wie ein Chopin ſcher Walzer zum Tanzen ſo wenig zum
Marſchiren ſondern als eine Art muſikaliſchen Dekorations
ſtückes zu nehmen iſt Unſeren beiden erſten Koryphäen in der
Kunſt Wagner zu ſingen möchten wir doch empfehlen den
Sprechgeſang des Nibelungenktinges im Tannhäuſer als ent
ſchieden ſtilwidrig zu vermeiden Jn zweien Punkten können wir
uns mit der Regie immer noch nicht einverſtanden erklären
Wenn auch für den Aufzug im zweiten Akt unſer Perſonal be
ſchränkt ſein mag ſo muß doch das Auftreten der Sänger
Ritter Fürſtlichkeiten einigermaßen nach der Muſik ſich richten
zu prächtigen Accorden könnte wenn einmal der Chor draußen
iſt doch immerhin eine Fürſtlichkeit erſcheinen anſtatt eines alten
einfachen Mannes am Stabe Der jugendliche Heldendarſteller Herr
Hahn als Statiſt muß den Sängerkrieg ſehr lächerlich gefunden
haben doch dürften ſeine Witze nicht gar gut geweſen ſein denn
zur Ehre ſeiner Nachbarn ſei s geſagt keiner beging die Ungehörig
keit mitzulachen Das Marienbild in der Venusſcene im letzten
Akt muß nothwendig hinter Wolkenſchleiern verſchwinden denn
wo ſchon der Name Maria genügt um die nach mittelalterlicher
Anſchauung hölliſche Erſcheinung der Venus verſinken zu laſſen
wo ſelbſt das Erſcheinen der todten Eliſabeth ſie ebenfalls ver
ſchwinden läßt da kann Venus nicht neben einem Marienbilde

beſtehen Dr Franz Kweſſt

Donnerstag den

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 18 Okt Zur Jubelfeier der Techniſchen Hochſchule

zu Charlottenburg Berlin wird auch die hieſige Königl Ver
einigte Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg vertreten ſein
Der derzeitige Rektor der Univerſität Geh Juſtizrath Proſeſſor
Dr Löning und der Dekan der philoſophiſchen Fakultät Prof
Dr Freiherr v Fritſch werden im Namen der Univerſität eine
tabula gratulatoria überreichen

Heidelberg 17 Okt Außerordentlicher Prof Dr Klein
ſchmidt begiebt ſich nur vorübergehend archivaliſcher
Studien halber nach Marburg er bleibt Heidelberger Profeſſo

Marburg 17 Okt
Profeſſor
ernannt

Prof Paul Kretſchmer wurde zum
der vergleichenden Sprachwiſſenſchaften in Wien

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Klara Viebig s Komödie Phariſäer erlebte

geſtern in Bremen die erſte Aufführung am Stadttheater Das
wirkſame ſatiriſche Stück hatte einen ſtarken Erfolg

Wie man uns nachträglich mittheilt richtete die kürzlich
abgehaltene Zwölfte Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes zur Wahrung der deutſch proteſtantiſchen Jntereſſen
n Nürnberg auf Vorſchlag des Vorſitzenden Grafen Wintzinge

Laune und verlangte Geld um weiter trinken zu können

m

feſt wird im November in heit ſelgenden Drahtaruß an Profeſſor Dr Max Bruch in

ält am Freitag
rivatdozent der

nduſtrie
großen Allgemeinintereſſe

a Frauen und erwachſene An
v u Um Störungenvermeiden iſt es erforderlich nicht ſpäter als 9 Uhr im

enau
Dem ſ2gepaleigen Mitarbeiter am Dienſt der evangeliſchen

Kirche ſendet unker dem überwältigenden Eindruck ſeines
Guſtav Adolf der hier verſammelte Geſammtvorſtand desEvangeliſchen Bundes erfreuten und warmen Dant und Gruß

Die Stuttgarter illuſtrirte Zeitung Ueber Land und
Meer ſchreibt einen Preis aus auf eine Novellette Plauderei
oder Humoreske im Umfange von mindeſtens einer und döchſtens
drei Spalten zu je etwa 1500 Silben Für die beſte Arbeit iſt
ein Preis von 1000 für die zweitbeſte ein ſolcher von
500 M und für die drittbeſte ein ſolcher von 300 M ausgeſetzt
Als Preisrichter fungiren Ludwig Fulda Freiherr Georg
v Ompteda Richard Voß ſowie die Redaktion von Ueber Land
und Meer Letzter Termin für die Einſendung iſt der 21 Dez
1899 das Urtheil des Preisgerichts wird am 31 März 1900
verkündet werden

Gerichtsverhandiungen

z Naumburg 18 Okt Der Konkurs der Freyburg er Mühlenwerke Der Prozeß des Maſſenverwalters
gegen die Aufſichtsrathsmitglieder der in Konkurs gerathenen
Freyburger Mühlenwerke Freyburg a iſt wie wir zu unſerer
vorgeſtrigen Notiz ergänzend hinzufügen wollen erſt in erſter
Jnſtanz beendet Der Prozeß wird von den Glänbigern und
dem Maſſenverwalter in der Berufung weiter und wie uns

n wird eventuell durch alle Jnſtanzen geführt
verden

Vermiſchtes
Harmloſes Die junge Welt die im Harmloſen

Prozeß Zeugniß ablegte ſcheint ſich während ihres mehr oder
minder unfreiwilligen Aufenthaltes in Berlin recht gut zu
amüſiren Eine kleine Epiſode die ſich hinter den Couliſſen

abſpielte ſpricht dafür Einem Zeugen der von außerhalb ge
kommen war und nach dem vierten Tage im allſeitigen Ein
verſtändniß der Gerichtsfaktoren wieder entlaſſen wurde wurden
in der Gerichtskaſſe an Reiſegeld und Aufwands Entſchädigung
143 M ausgezahlt Was rief der Herr nur 143 M
Das iſt der geſetzlich zuläſſige höchſte Satz erwiderte der

Beamte Aber was meinen Sie denn, fuhr der Zeuge fort
mich haben die paar Tage ſchon viertauſend Mark gekoſtet

Daß dieſe Aeußerung in das Gebiet des kalten Aufſchnitts
fällt iſt nicht gut anzunehmen denn der Zeuge iſt ein adeliger
Kavalier deshalb läßt ſie den Schluß zu daß während des an
fänglich ſenſationellen und jetzt recht harmloſen Spielerprozeſſes
in Berlin recht fleißig geſpielt wird

Harinloſe in Frankfurt a M Die Frankfurter Kriminal
polizei ſprengte in der Nacht zum Dienstag in zwei Wirthſchaften
Spielhöllen und beſchlagnahmte die Spielgelder

Ein Störenfried in der Familie Vor der Dortmunder
Strafkammer ſtand vor einigen Tagen der 17jährige Stuckateur
lehrling Heinrich Roberz unter der Anklage ſeinen 19jährigen
Bruder Wilhelm erſtochen zu haben Der Angeſchuldigte wohnte
mit ſeinen beiden Brüdern bei ſeiner Mutter einer Wittwe die
ihr gutes Auskommen hatte weil alle drei Söhne verdienten
Wilhelm Roberz war jedoch ein Trunkenbold ein wüſter roher
Menſch der den Seinen nur Kummer und Sorge bereitete ſie
bedrohte mit dem Meſſer verfolgte uſw Auch am 12 Aug
kam Wilhelm betrunken nach Hauſe Er war in der übelſten

Als
man ſeinem Willen nicht nachkam vergriff er ſich an ſeiner
Mutter und ſprach ſchwere Drohungen aus Eine in der
Wohnung anweſende Frau faßte den wüthenden Menſchen und
riß ihn von der Mutter weg Gleich nachher ſtürzte ſich der
erregte Burſche abermals auf ſeine Mutter Nun ſprang
Heinrich Roberz herbei riß ſein Dolchmeſſer aus der Taſche
und bohrte es ſeinem Bruder bis ans Heft in den Rücken
Der Geſtochene ſtarb bald an Verblutung Die Strafkammer
ſprach den Angeklagten frei weil er nur in Furcht und Schrecken
über die Grenzen der Nothwehr hinausgegangen ſei

Koſtbare Zunftbecher Die Zunftgeſellſchaft zum Affen
in Bern lehnte ein verlockendes auf 100,000 Francs lautendes
Angebot der Firma J und S Goldſchmidt in Frankfurt a M
für ihre 2 ſchönſten Zunftbecher ab Das Frankfurter Haus
gab ſich indeß mit der ablehnenden Antwort nicht zufrieden
ſondern ſchrieb neuerdings an die Zunft und ließ durchblicken
daß es unter Umſtänden ſein Angebot erhöhe wenn die Ableh
nung nicht eine prinzipielle ſei Jn Bern glaubt man nicht
d die Zunft zum Affen die koſtbaren Stücke veräußern
werde

Eine Hufeiſenfabrik in Venedig Wenn es auf dem
weiten Erdball eine Stadt giebt wo das Pferd die denkbar
geringſte Exiſtenzberechtigung hat ſo iſt es Venedig Bevor die
kleine Pferdebahn auf dem Lido angelegt wurde ſoll es in
Venedig Leute gegeben haben die nie in ihrem Leben ein Pferd
ſahen Und in dieſer Stadt in der es keine Pferde giebt iſt
ſoeben die erſte italieniſche Hufeiſenfabrik begründet worden
Dennoch liegt dem Unternehmen eine rationelle Erwägung zuGrunde die verhältnißmäßige Niedrigkeit des dortigen Arbeits
lohnes Die Maſchinen für das neue Unternehmen wurden aus
Belgien bezogen wo auch venetianiſche Arbeiter in der Fabri
kation unterrichtet wurden Jtaliens Konſum an Hufeiſen be
läuft ſich auf jährlich 16 bis 18 Millionen

Eine Senſationsaffäre beſchäftigt gegenwärtig den britiſchen
Konſul in Paris Ein engliſcher Ariſtokrat Capt Neil
Murphy Schwager des Oberbefehlshabers der britiſchen Armee
Sir Charles Wolſeley bewohnte im Sommer 1898 eine Villa in
Calais Er ſpielte häufig im dortigen Kaſino und verlor im
ganzen eine Summe von nahezu 18,000 Lſtrl 360,000 Als
er in dieſem Jahre wieder nach Calais kam war er mehr vom
Glück begünſtigt und hätte ſicher einen Theil ſeines Verluſtes
zurückgewonnen wenn das Kaſino ſich nicht geweigert haben
würde ihn weiter ſpielen zu laſſen Bald darauf machte Capt
Murphy die Wahrnehmung daß er von Detectivs beobachtet
wurde Eines Nachts als er gerade nach Hauſe gekommen war
hörte er daß man von draußen laut nach ihm rief Er ging
hinaus und fand mehrere Männer die ſich als Beamte der
Sicherheitspolizei zu erkennen gaben und ihn zwingen wollten
ſofort mit ihnen zum Polizeiamt zu gehen Das Betragen der
Leute war ſo brutal daß die beiden Diener des Engländers
ſich genöthigt ſahen ihrem Herrn zu Hilfe zu eilen Alle drei
Perſonen erhielten nun Stockſchläge und Fußtritte denen
Kapitän Murphy den Bruch einer Rippe und den Verluſt eines
Zahnes zu verdanken hat während einem Diener verſchiedene
Rippen gebrochen und dem andern einem Mulatten Derrick ſo
ſchwere innere Verletzungen zugefügt wurden daß er inzwiſchen
daran geſtorben iſt Jn dem traurigen Zuſtande in dem ſich
die Mißhandelten befanden ſchleppte man ſie zum Polizeibureau
Kapitän Murphy wurde ſogleich in Haft genommen und zwar
mußte er mehrere Tage mit gemeinen Verbrechern in demſelben
Raume zubringen Man verurtheilte ihn dann wegen öffent
licher Ruheſtörung zu acht Tagen Gefängniß gegen weiches
Urtheil er natürlich Berufung einlegte Seine beſtändigen
Proteſte gegen die unwürdige Behandlung die man ihm an
gedeihen ließ fanden erſt Beachtung als man erfuhr daß man
es mit einem reichen Manne der einflußreiche Verwandte in
England beſitzt zu thun hatte Mr Murphy iſt der feſten
Ueberzeugung daß dieſe ſchändlichen Machinationen von dem
Direktor des Kaſinos in Calais einem gewiſſen M Bloch aus
gegangen ſind Kapitän Murphy hat geſchworen ſein Vermögen
bis auf den letzten Penny zu opfern um Gerechtigkeit zu er
langen und den Tod ſeines treuen Derrick zu rächen

UNnglücksfälle und Verbrechen Jn Köln ſtürzte am
Dienstag mittag an einem Neubau ein großes Gerüſt zuſammen
Die auf ihm befindlichen Arbeiter wurden in die Tiefe geſchlendert

Einer von ihnen blieb todt Auf der JohanneshüttDortmund explodirte ein Dampfkeſſel n n a
verletzt Der Ziegelmeiſter Winkler aus Altwaſfer Schle ien
wurde mit ſeiner Braut auf der Chauſſee von drei Strolchen
überfallen und durch Meſſerſtiche ermordet die Thäter ſind ent
kommen Geſtern nacht wurde in Trulben bei Zweibrücken
das Anweſen der Wittwe Hungler angezündet Die Frau ſelbſtwurde ermordet und der aarſchaft beraubt Jn Wien gin
am Sonntag abend der 12jährige Schulknabe Karl Gromuf
mit ſeinem älteren Bruder ſpazieren wobei ſie Cigarettenrauchten Karl hatte die Cigarette in eine kurze Spſbe aus
Bernſteinimitation geſteckt und rauchte munter drauf los als er
im Eifer mit einem male die Spitze verſchluckte Der Junge wurde
von großer Athemnoth befallen und ſtürzte bewußtlos zuſammen
Er ſtarb auf dem Transport nach dem Stephanieſpital
Auf einem Ziegelwerk in Vöſendorf Wien wohnten in einem
einzigen Zimmer fünf Ziegelarbeiter von denen der eine ver
heirathet war Gegen den Arbeiter Wrobel waren alle übrigen
im Zimmer ſchon lange aufgebracht und täglich beſchloſſen ſie
an ihm Rache zu üben Jn der Nacht auf Sonntag wurde der
Plan ausgeführt Wrobel lag im tiefen Schlafe als ſich die
Frau Gombola zu ſeinem Lager ſchlich und ihn derart zu miß
handeln begann daß er vor Schmerz wie wahnſinnig ſchrie und
tobte Gleichzeitig fielen die übrigen Zimmerbewohner über ihn
her und mißhandelten ihn ſo lange bis er keinen Laut mehr von
ſich gab Auf Grund der Anzeige von der plötzlichen ſchweren
Erkrankung Wrobel s erſchien der Werksarzt der den Bewußt
loſen in das Franz Joſef Spital bringen ließ Hier iſt Wrobel
ohne die Beſinnung wieder erlangt zu haben kurz nach ſeinem
Eintreffen geſtorben Die ganze Todtſchlägergeſellſchaft wurde
in Haft genommen

Perſonalnachrichten Jn Frankfurt a O ſtarb der Ver
waltungsgerichts Direktor Eugen Schmidt das älteſte Mit
alied der dortigen Regierung im Alter von 71 Jahren in
Tanga Deutſch Oſtafrika der Jngenieur und Leiter der
Uſambara Bahn Waſa Mende dieſer am Schwarzwaſſer
fieber Jn Wien beging am Montag der bekannteſte dortige
Volksſänger, Eduard Guſchelbauer ſeinen 60 Geburts

tag und der Beifall des Publikums das den Rotundenſaal der
Gartenbau Geſellſchaft füllte bewies daß in 20 Jahren all
abendlicher Reproduktion das Lied vom alten Drahrer und
ſein erſter Sänger ihre volle Zugkraft bewahrt haben

LcccStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 17 Oktober

Auſgeboten Der Schloſſer Karl Kirchner und Emilie Nau
mann Moritzkirchhof Der Gelbgießer Max Ziegler und
Emma Reinicke Schillerſtr 41 u Schlettau Der Schloſſer
Martin Maczynski und Bertha Voigt Gr Ulrichſtr 29 und
Domplatz de Kaufmann Max Graßmeyer u Minna
Eiſoldt Halle T Behlitz Der Färber Herm Schmidt u Marie
Reinicke Halle und Löbejün Der Buchbindermeiſter Alfred
Schmidt u Erdmuthe Linzmann Thalamtſtr 9 und Belleben
Der Briefträger Aug Klingner und Emma Lange Halle und
Kropſtädt Der Bergarbeiter Otto Seidel und Minna Pabſt
Teuchern u Gorsleben
Geboren Dem Metalldreher Ernſt Schotte ein Willy

Kuhgaſſe Dem Wärter Jgnatz Skibinsky eine Gertrud
Jägerplatz 34 Dem Handarbeiter Max Albrecht eine

Anna Niemeyerſtr Dem Poſtinſpektor Jacob Spaeth ein
S Eberhard Albrechtſtr 16 Dem Viktualienhändler Max
Ludwig ein Willy Albrechtſtr 21

Geſtorben Der Lokomotivführer a D Ferdinand Trint
wedel 56 J Hardenbergſtr 38 Der Tiſchler Ernſt Klietz
27 J Klinitk Des Fabrikarb Herm Strich S Kurt 5 M

Schloſſerſtr 10 Der Pantoffelmacher Auguſt Reuſcher 53 J
Klinik Der Handarb Johann Tiedtke 66 J Moltkeſtr 50Des Handarb Wilh Stephane T Emma 1 Pi Magdeburger

ſtraße 10 Der Maurerpolier Gottfried Voigt 45 J Diako
niſſenhaus

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 14 bis 16 Oktober 1899

Aufgeboten Der Militär Jnvalide Gottlieb Danneberg und Chriſtiane Nagel
geb Zander Schleifweg 5a

Eheſchliefßungen Der Geſchirrführer Fritz Brömme und Luiſe Stengel
Kl Breitenſtr 10 Der Handarbeiter Auguſt Bonſchke und Emma Ulrich
Schleifweg 7 und Kl Breitenſtr Der Eiſenbahn Aſſiſtent Julius Sareika

und Wally Grundmann Schaudelah Braunſchweig und Reilſtr 111
Geboren Dem Rangirarbetter Hermann Schulze ein Hermann Ernſt

Advokatenſtr Dem Handarbeiter Karl Elsmanu ein Hermann Karl
Auguſtſtr 56 Dem Fabrikarbeiter Jakob Jarycz ein Willy Reilſtr 27

Dem Maſchinenarbeiter Heinrich Philipp ein S Wilhelm Arno Burgſtr 12
Dem Schloſſer Eduard Jänicke eine Frieda Kl Breitenſtr Ein unehel
S Reilſtr 63

Geftorven David Max Walter Zimmermann 1 Mon Etchendorffſtr 38
Des Schmied Otto Henze S Paul Willy 4 Tage Gr Brunnenſtr 29
Des Maurer Theodor Lenz todtgeb Eichendorffſtr Der Fahrikarbeiter
Hermann Haring 58 J Burgſtr 56

Meteorologiſche Station zu Halle

S 7 Ottober 18 Oktober
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter 763,6Thermometer Celſins e o 948

i at N i R 1aximum der Temperatur am 17 Oktober 12,5 CDnehe in der Nacht vom 17 Oktober zum 18 Oktober 3,69 O

Niederſchläge am 18 Oktober 7 Uhr mergens 0,0 mm

Donnerstag 19 Oktober
Trüber und etwas wärmer leichte Niederſchläge nicht aus

geſchloſſen

Modernen Zimmerschmuck
Wand und PFensterbèlder Decorationsfücher
Inethertischehen Ptagèren Säulen und PFiquren
Vasen Ampeln Tafelaufsätae Fruohtschalen
Oigarrenschränl ce Rauchtische eto en grösster
Aus er sehr billigen Preisen

C V Ritter Leipaiger Str 90

e



Abgang der Eiſenbahnzüge
ringen 322 V 45 V 50 V S 3 R 950 Ven p 12 m 10 28 V P 10 48 V S 3 R 11 27 V 8 3 Rhen m 222 N 400 N S 13 589 B 720 bisnt S ehurgl 745 R S 3 946 ab ſſährt bis Köſenſ

ken 63 Ab D 2 uach Stuttgart und Mailand 1131 Ab D 2
ſt b6 Ab 12 30 Ab bis Merſebürg
in Berlin 358 V S 3 R 27 V D 2 R 56 V D 2i 93 V 908 V 8 3 R 11 15 V B 00 Nten T R D 2 Ba 528 N S 3 a 45 N 24 Abus z 50 Ab P ſbis Wittenberg 28 Ab D 2 B4
er 1222 Ab Prde wzig 257 V 433 V 43 V 730 aen Leips B 915 V R 10 22 V P 10 48 V S 3 a

47 9 143 N P 26 N P 07 N S 3 aem h 3 a N 109 Ab 42 Ab 921 Ab Per s Ab 8 13 Ba 126 Ab
en 55 V 11 V J 10 00 V P 11 13 Ve Magdedurs N 345 R P 553 N P 14 Ab
er g a Ab 1040 Ab S 8 Ba 1222 Abdie Venet bis Köthen
B Nordhauſen Kaſſel 528 V P 50 V fährt bisnd ielebet n Werltags 914 V 11 W S 13 Kahn augervaueh bis Eisleben B fürsSchlettauLauchſtädt 15 N Pon e a 602 N 80 A ſahrt bis Eisleöenſ

b S 3 a 11 31 Ab Pent 4 leben Pildesheim Löhne 450 V P 755 V Pe 3 Bd 42 N P 18 N B
m M äöos7 Ab bis Halberſtadt
de Guben 37 V 8 3 B 750 V P 1134 Ve ne N 1125 Ab fährt bis Torgau

H46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölauc 92 Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen
in Nachmittags nach Dölau noch folgende Züge 30 30 00

30 00 00 00
8brcken mGänge du gedecte Uebergangge Plahes außer den Fahr 2

7 farte zu gahlen Jm Falle der Benntzuner III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe
I auswelſen ſich befinden die mit dem Aufdru

haben ſür Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

a alle Arten voneichneten Zügen länft ein r B bedeutetänft kein Poſtwagen ſo
oſtſendungen Brieſe Werthſendnugen un

werden Bel dem Poſtamt 2 Bahuhof gelangen nurr bahnhoflagernd oder ne zur Ausgabe
l gabe von Poſiſendungen überhaupt nicht
d und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte
r vom Poſtamte 1 aus
d

a

e Grand Hotel Bode Ober Präſident der Provinz
d Sachſen Excellenz Stagtsminiſter Dr von Boettichermit Bedienung a Magdeburg RegierungsPräſident
t von der Recke a Merſeburg Regierungsrath Dr Glaßera Magdeburg Kammerherr von Erffa a Wernburg

VLandeshauptmann von Bismarck a Brieſt Graf Waldeck
ar Rittergut Kriegſtedt Graf zu Stolberg a Schloß

y Bruſtawe Amtsrath Oſterland a Staßfurt Oeconomie
rath Diedrich g Schwaneberg Graf Rödern mit Frl

53 e

O r
Töchtern a Freiburg i/B Rittergutsbeſitzer Baron

n von Wätjen mit Frau u Oberleut von Wätjen g Hannover Baron v Klitzing a Prag Graf v Aſſeburg a
x Gr Binnersdorf Rittmeiſter Herdwig a Ettlau bei

Naumburg Kapitän Wittmer a Gr Lichterfelde Rechts
anwalt Silberſtein a Berlin Bergrath Wunderwald a
Stadtſulza Frau Hauptm Koeſtler a St GallenProf Salomon a Fraukſurt a M Prof Liszt a Berlin

Rentiers Ring aJ Conſul Schwoon a Bremerhavenx mit Frau a Weimar u Bothe mitHelſingen Seliger
R n R e

Halle a S

Gegründet 1851
empfiehlt

Leinem s

Ankunft der Eiſenbahnzige
Thüringen 54 V S 3 von München über Zeitz 23 VD 2 R 38 V ſkommt von Merſeburg h p ſkommt

von Erfurt 52 V D 2 von Sinttgart u Mailand 92 V
S 3 R 951 V R 1228 N 104 N 32 N 8 3 R5 t N 5226 N S 3 Na 19 Ab S 3 R von München
n Stuttgart 36 Ab 24 Ab D 2 a 1204 Ab
Berlin 117 V 42 V p 7 itterſeid D L2 ma 1075 h ter1123 V 8 3 na 200 N B 352 N D 2 ma 526
32 Ab S 3 P 10 Ab R 2i Ab D 2 a 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P
Leipzig 45 V P 639 V 72 P 7i u 10 40 V 11 10 V 8 3 a 10 r N

8 3 Bd 337 N 428 N 30 N 710 N S 15355 Ab 41 Ab P 931 Ab 1028 13 Ra 12 11 Ab 1024 Ab a 10 45 Ab
Magdeburg 45 V P 30 V ſkommt v n8 3 R 950 V P 1039 V 3 n v321 d 503 N 57 13 ma J10 59 Ab 8 3 Ba 3 Ra 7 Ab 14 Ab
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Ba

30 W B 22 N 42 N D 2 Ra 16 R23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 P 1027 Ab F
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

v er 19 V P von HalberſtadtR 12 d P 57 N P 32 N S 3 S08 Ab P 11 41 Ab P r 2
SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 20 N B kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab B 10 27 Ab S 3 R
Anſchluß von Breslan Wien

e

daß mit dem Zu
aß eine Auſlieferung von Briefen am

zwar ein Poſiwagen länft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringent ewöhnliche Briefe c und Zeitungen w Packel
Bei den Poſtämtern 3 Mor

talt Die Eilbeſtellun findet ſtatt bei und gewöhnlichen Brleffendungen Werthſendunger

Fremdenlifte Angekommene Fremde vom 17 bis 18 Oktober

Bankier Becker mit Frau a Stuttgart
Klein a Camen

Weingutsbeſitzer Soeren mit Frau g Ediger Direktoren

Carl Steckner
Agltotes und gröstes öpeeial Gusehitt

Vernsprecher Nr 9

m asohne

mittags von Dölan no

50 20 6 50
D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Bnchſtaben D bezeichnet deren Wagen undSeil ſt einander verbunden und mit nummerirten Plätzen ſind r in di en We
en ein Sag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer 47t er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platßzgebſihr 0,50 M für die

Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu enirichien F

Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarien gelöſt werden müſſen

enußung eines ſolchen

welche im Beſlilze von Fahrt

Die zur Poſitbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift P B oder Hah verſehen P bedentet daß mi

Packete abgeſandt oder empfangen werden können
nur Briefe befördert werden Jn den mit n bezeichneten Zügen

dem Zuge
Jn den mit P be

uge a nicht erfolgen kann Ha dedentet daß in dem Zug
e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördertfendungen und Werthbriefe mit der

hzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bel telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Frau a Wien BeFabrikbeſitzer Hellig a Freiburg u
Dr Krey mit Frau a Granſchütz Langer a Hamburg u
Rißmann g Heinrichshall Dr Steck mit Frau a Waſchau
Inſpektor Müller a Berlin Jngenieure Schmedtje g
Chemnitz Donecke a Braunſchweig u Braun a Prag
Kaufleute Meyer g Bremen Kahn a Luxentburg
Brode a Dresden Daniel a Aachen Preuß a Berlin
Richter u Frau Rieſenberg a Hamburg Ifragels aus
Weener Klein u Familie a Dresden Schäfer Dienſt
a Leipzig Jung a Rheydt Dorna u Frau g Königs
berg Brodzina a Halberſtadt Schlüchterer Mags und
Frau Münzer Halberſtädter Danziger Schulz aus
Berlin Meyerſtein a Hannover Dorril aus München
Schulz a Frankfurt a Kahn Schilling a MagdeburgEngel a Breslau Drechsler a Halberſtadt Putzrath
Liegnitz Blum g Karlsruhe Haas g Köln a Rh

c Schiebekiſten Da
in gr Auswahl Gr Märkerſtr 23

S
z eR c e ee ere Rc 5e S

c

G

S

e 50J t
e 3

7 0 W 3 h

u aka eerhee

Schutzhſarke
J 7

e rn
2 W d2 7 v 7v e 53 JS n e d e ee ee Wage und Wachthemden c e eBeinlleidev e e eNachtjacken ar de a zinmarkene z o un eſſer e ne VWrisirmäintel jGloria roth 70 Pfin den neuesten Modellen in reicher Auswahl Gloria weiss 70

Gloria extra rotn 85Pera ltalia roth 100
V t

d D F igg 5er 2 Meissner Dombau Geld Lotterie Vermouth di Torino 200
b ſi Ziehung vom 20 26 Oklober wird die Aufmerkſamkeit des P Tnd v c 92 r blik sn vom 21 d Mts an zu 20 Pfg per Stück zu haben bei e dieſe Wein in Vernaſ hinte

Barck
Otto Hendel

mager nud JaGorned Beef wagen

Sohweizerkäse Ia à
Gr Ulrichſtr 40
Leipziger Str 23
Alter Markt 18 F Kraus

Gr Ulrichſtr 37

Mark ab

n n e e e

Wagges sten
uchhandlung Markt 24

W I tter
Reines Sohweine Schmalz à pfd 38 pf
Ia Limburger Räàäse à

Gr Steinſtr 42
Thomaſiusſtr 40
Steinweg 24

Veiwendet den Eſel als Erſatz für den Zughund
von h mngariſche und engliſche geben wir zum Selbſtroſtenpreiſe

Nener Leipziger Thierſchutzverein Anenſtraſe 21

Perla ltalia weiss 100
flora rot 115Chianti roth e De 125
Perla Siciſiana LA 200

Marsala 90

n

des billigen Preiſes ganz außerordentlich preiswürdige Duantäten
repräſentiren

Erhaltüeh in denvweKanunten Verkaufsstellem

m

e

Melassefutter
beſtes Kraftfutter für Pferde

45 pf hat abzugeben
e O Matthies Ruſſiſcher Hof

68 pt Delitzſcher Straße
B Kleeben billig Paſſendorf Nr 3

7e Pf

ſtillen
Hoher Gewinn Antheil wird

thekariſche Sich

an Ru Breslau

Hettſtedt 30 V 12 25 N 20 N von Dölau 21 N
05 Ab Außer vorſtehenden kommen an Sonn und Feſttagen Nach

We ſage an 50 20 3 50

erheit gewährt

Geübte Schneiderin empfiehlt ſich
Meckelſtraße 23 III r

Beſonderheit

ühre ich SPathen Geſchenke
als Vecher Beſtecks Eß
löffel Kaffeelöffel Kinder
löffel Servietten RiugeTaffen Sparbüchſen u ſ w
in ganz neuen gediegenen
Muſtern zu bekannt billigen
Preiſen in ächt Silber 800
geſtempelt und Ia Neuſilber
mit extraſtarker Silberauf
lage und geſtatte mir auf die
inſolge bedentender Ver
größerung meines Lagers
nnübertroffene große Aus
wahl beſonders aufmerkſam zu
machen

F R Tittel
JTuwelier

Schmeerſtr II
e We n W4 er 7 enG e re oe e e r ehf

S Fächer r
nur das aus
geſucht Ele
ganteſte S

Echte Spitzen S
echte

Straußen
federn

ſeid Gase
mit Hand

d malerei eä e ePerlmutter Schildpatt und
Beingeſtell eSchirm 2Leipziger Straſze 98 gegenüberWeddy Foniene

Gierg tressen tett u tlescng
werden Schweine nach kurzer
Zeit für wenig Plennige durch

Herm Musche s Fress u Mast
pulver Sch 0,50 Echt nur mit

Firma Herw Nusche Magdeburg Hier bei
Kaiser Drogerie Schmeerstr 13

c

18 Oktober

Kaiſer Friedrich Karr Anrel
eine Vergleichung Von Friedrich Crönert

Mit einem Bildniß Kaiſer Friedrichs und Marc Aurels
n einfach vornehmer Ausſtattung Preis 2 Marks f Geſchenkband 3 Mk

d vonDurch alle Buchhandlung S en el Verlag Halle Saalo

T O FamilienNachrichten
Otto Bründel

Martha Bründel
geb Buſchner

Vermählte
Roſtock i den 17 Oktober 1899
Heute früh wurde meine innigge

liebte Frau Hedwig geb Alverdes
von einem prächtigen

Jungen
glücklich entbunden

Rechtsgnwalt Dr SIawyK
Halle g/S den 18 Oktober 1899

Statt beſonderer Anzeige
Jn der Nacht vom 15 zum

A 16 Oktober entſchlief nach S
kurzem ſchweren Leiden der

Ober Poſtkafſenkaſfirer
Auguſt Löffler

im 65 Lebensjabhre Jm Namen S
N der trauernden Hinterbliebenen S

e Poſtinſpektor Fehlaner S

r e S r e vGeſtern früh 3 Uhr ſtarb plötzlich
infolge eines Herzſchlages mein lieber
Mann unſer guter Onkel Bruder und
Schwager der Vorarbeiter

Hermann Haring
im noch nicht vollendeten 59 Lebens
jahre Um ſtille Theilnahme bitten
Giebichenſtein den 18 Okt 1899

Die trauernden Hinterbliehenen
Die Beerdigung findet Freitag den

20 Oktober um 3 Uhr Nachmittags
vom Trauerhauſe Burgſtraße 56
aus ſtatt

Heute Vormittag 10 Uhr verſchied
nach kurzem ſchwerem mit Geduld
ertragenem Leiden mein lieber un
vergeßlicher Mann unſer unvergeß
licher ſorgſamer guter Vater der

Manrervolier
Gottfried Voigt

im 45 Lebensjahre was hiermit im
Namen aller Hinterbliebenen tiefbe
trübt anzeigen

und Kinder

Geſtern Vormittag 10 Uhr
verſchied nach kurzem ſchweremToinsenmſorſen 6 Fernspr 1013

Bugel Apolheke
eompflehlt

Insectenpulver NaphthalinGamphor Tabletten Insectenfänger V
e

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

W HerrfupthBlücherſtr 16
Morgen Donnerstag

Schlachtefeſt
Vranz ManfF

Ranniſche Straße 11
Hente Mittwoch

lachtefeſt
A Wiepreecht

Charlottenſtr 3
Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

J BRurghausAlte Promenade 13
Morgen Sonnabend

lachtefeſt
Aug WildeAubalter Straße 4

Jeden Donnerstag
und Montag

Schlachtefeſt
Bernhard Borgis

Domplatz 10

Verkaufe
großes gutes Arbeitspferd
Fr Bürekner Alter Markt 36

elegant ſchönes Ge2 Pferde ſpann mitteljährig
beide Wallach mittelgroß Galizier
Race ganz egal flotte Läufer ein
und zweiſpännig durchaus ſicher im
Zug tadellos fromm gänzlich fehler
frei verkauft wegen Aufgabe des
Geſchäfts billigſt

Jneob Broſeh Avpolda i Th
M n 10 Jahre w b d d Himmelsbraut

J Wegen Auseinanderf ſuche ich für mein flottgehendes EngrosPrische Dier Prische Tafel Butter Geſhäſt beſte Veanchen eſnen e
Betheiligten

mit einer Kapitalseinlage von 50,000 Mk
geboten und feinſte bhypo

Sirengſte Discretionwird zugeſichert Agenten unberückſichtigt Offerten unter B O 4821do Mosse

Krankenlager mein erſter Polier

Herr ottfried Voigt
Sein ſelten biederer Charakter
in Verbindung mit den mir
ſeit 15 Jahren geleiſteten treuen
Dienſten ſichern ihm bei mir
ein bleibendes Gedenken
Halle a 18 Okt 1899

Otto Köhler Maurermeiſter

Dienstag Nachmittag 4 Uhr erlöſte
Gott mein liebe Frau unſere gute
Schweſter Schwägerin und Tante

Anguſte Umbach
geb Stierwald

von ihrem langen ſchweren Leiden
Dies zeigen um ſtilles Beileidbittend an

Die trauernden Hinterbliebenen
August Umbach

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres
theuren Entſchlafenen des
Schneidermeiſters Andregs Müller

ſagen wir allen Denuen die ſeinen
Sarg ſo reich mit Blumen ſchmückten
und ihn zur letzten Ruhe geleiteten
unſern herzlichen Dank Jm Be
ſonderen herzlichen Dank Herrn
Domprediger Beelitz für ſeinetröſtenden Worte am Grabe

Jm Namen der Hinterbliebenen
die tieftrauernde Wittwe

nebſt Kindern

Das Begräbniß findet nicht von
der Hardenbergſtr ſondern von
der Leichenhalle des Nordfriedhofs 5
aus ſtatt Die tieftrauernde

Familie Trintwedel

Verlobt Frl Agnes Köcher u Hr
W Hecker Schwanebeck Gröningen

Vermählt Hr Digkonus Dr Fritz
Schwabe u Frl Martha Birkner
Apolda Hr Ingenieur FranzvLeuſchel

u Frl Livia Vetter Leipzig Reudnitz
Geſtorben Frau verw Paſtor

Wilhelmine Salzmann geb Petzold
Ballenſtedt Frl Emma GühneBallenſtedt Frl Emilie Dannenberg
Gernrode Hr Leut Kurt v Ulmen

ſtein Bückeburg Frau Generalfup
Paulg Schultz geb Platz Gübben
Hr Verw Ger Dir Eugen Schmidtde Frau verw Dber
App Ger Rath Charlotte v d Wenſe
eb v Lenthe Celle Frau Sophie

Frenkler geb Reichel Raguhn Hr
Rechn Rath J W Kloth Toxgau
Frau Pauline Roſenthal geb Nietnex
RNaumburg Hr Subdir H VBunge Ceipzig Hr Pfarrer L W

A Paulus Raitſchau

Marie Voigt geb Buchmann

Halle a den 17 Oktober 1899

e
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Üitzensche Wollen weberei Gr Ulrichſtraße 13 15
Vurg Theoter Gicbichenſtein

Mittwoch den 18 Oktober
Der Zigennerbaron

oder Der ſanuſte Heinrich
Poſſe mit Geſang ins Akten Wittmann

Donnerstag den 19 Oktober
zum 2 Male

Der Poſtillon von Müncheberg
Poſſe mit Geſang in 5 Bildern

v Jacobſohn

Auswärtige Thegter
Freitag den 20 Oktober 1899

Altenburg Hofth Der Waſſenſchmied
Coburg Hofth Cyrano von Bergerac
Erfurt Stadtth Unter vier Augen

e Jleſſaudro Stradella
Leipzig Neues Th Der Widerſpän

ſtigen Zähmung
Leipzig Altes Th Madame Sans

Géne

Männer Turn Perein
Fernsprecher 941

Die gemeinſamen Turn
S Uebungender Mitglieder
S u Jugendturner finden

Dienstag und Freitag
Abend von 8 10 Uhr
in der Turnhalle Char
lottenſtraße 15 ſtatt

HöPFNER G e 20 2

empfehlen sich zur Anfertigung vornehmer moderner

Civile Preise

PIEPERHOFP
Poststrasse 9

Photographien

h

Unser Atelier wurde mehrfach mit Anfträgen von Allerhöchsten Herrschaften beehrt

Mittwoch Abend von 10 Uhr Turuen 2der Damen Abtheilung Donnerstag eAbend von 10 ühr Turnen der eAlte Herren Riege
Anmeldnngen werden entgegen

genommen in der Turnhalle und von
den Herren Civil Ingenieur Schreiber
Hedwigſtr 12 Schneidermſtr Hädicke
A d Univerſ 2 u Turnlehrer Löffler
Francke ſche Stiftungen

Um vielfachen

ein Zweig

Grösstes Lager aller
Gabelsherger scher Stenographen Verein

Donnerstag s Uhr Abends Sitzung
im Sport HRötel Gr Steinſtraße
Jch ſuche gern Anſchluß an einen

beſſeren Kegelklub und erb mir gefl
Offerten unter Ce 441 Exp d Ztg

e

W wer emee er e ee eBee e

estaurant
Ilötel Tulpe I Dtage

S Familien SMenu Donnerstag den 19 Oktober von 5 Uhr
Caviar HallasolCuvry Suppe

Wildßletsanté mit Trüffeln
Karpfen blau

SauerkKkohl mit geb Austern und Krammetsvögel
Rehrüäücken

Compot Salat
Süssspeise

Dessert

W a 9

S 7 S
San mit eleg

S Noebenräumen
h nun Hochzeiten ete

7 7 m 7meee R r e 5v z 2 h 2r e n 3 e Bee S rerehe t t r m h B en e ehe T e J 7De T e e T 4
Miüttagstiseh Abonnement

MarkMittibrch Abend Pökelknochen
et Schinken in BrocditeigDonnerstag

Große Vereinszimmer für 60 70 Perſonen noch zu vergeben
Hochachtungsvoll Otto Sierau

I Kramer s Restaurant Oröllwitz
Jnh Mildemar Strich

onnerstagj Srerer Großes Schlachtefeſt
Früh 9 Uhr Welifieiseh

wozu ergebenſt einladet Hildemar Strieh
Geſchäfts Exöffuung

Theile hierdurch dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend er
gebenſt mit daß ich das

Restaurant Zun Justitiafs
Kleine Steinſtraße 2

mit dem heutigen Tage übernommen habe
Für ff Biere und Speiſen iſt beſtens geſorgt Um

Zuſpruch bittet inHandwerker Meister Verein
Verſammlung Freitag den 20 Okt Abends 8 Uhr Hötel zur Tulpe

Tagesordnung1 Vortrag von Herrn Privat Docent Dr Braunschweig Hand
werk und Jndnſtrie im Dienſte der Heilkunde

2 Geſchäftliches
Unſere Mitglieder nebſt werthen Angehörigen werden um recht zahl

reiches Erſcheinen gebeten Der Vorſtand
Fecht Verein HelbigJ

Verband Halle g S
Die Feier unſeres

an W 246 5 2V Stüſtungsfestesteſtehend in Concert Sologesüngen Thenater Ball ſindet Donners
bas den 19 Oktober Abends 8 Ube im Etabliſſement Neues Theater
ſtatt erthen Freunden und Gönnern Fechterinnen und Fechtern ein herz

freundlichen
Emil Giebel

e e e
Wünſchen meiner verehrten Kundſchaft entgegen zu kom

B Leipziger Strasse
geschäft meines Instütarts

was ich hiermit ergebenſt anzeige

Magazin sämmtlicher photographischer Bedarfsartikel
Hauptyeſchäft 20 Gr Ulrichstrasse 20 Fernruf 1210
Zweiggeſchäft II Leipziger Strasse II Fernruf 1331

ne
22

men eröffnete heute

VIs à vis St Ulrichskirehe

Schneiden
optischen mechanisehen und physikalisehen Artikel

vis à vis St Ulrichskirche

e e r m ne e t
BMionta gr 23 O A bäs 7 Uhr

im Saale der Vereinigten Berggesellschaft

I Rammermusik Abend
der Herren

FHlenri und Egon Petri UVnkenstein und Wille
Programm Kreutzer Sonate op 47 von Beethoven Streieh

trio Es dur von Mozart Klavierquartett dur op 26 von Brahms
Concertflügel Blüthner

Abonnement anf 4 Abende 7 AK Einzelkarten nummerirt 2,50 Mk
unnummerirt 1,50 Mk in der Husikalienhandlung von Heinrieh
Hothan Gr Steinstrasse 14 Fernsprecher 1045

Lient Katang v d Kaiſerl

Dolmetſcherin Fr Niedt
Nami L Heinze,Takemini Pol Sergt E Lübben

Kuli O Stange

Emma Gui
9

Putz
Lager ſämmtlicher Putzart

Donnerstag den 19 Oktober

Abonn Vorſt Farbe blan

Zum 29 und letzten Male
Die Geiſha

Eine japaniſche Theebausgeſchicht
Operette in 3 Akten von S Jones

Perſonen
Wun Hi e Chineſe Eigez

thümer des Theehauſes
Zehn Tauſend Freunden Fr Berend

O Mimoſa San O MetzgerO Kitu San Fr Springer,O Nana San M Stange
O Kimkoto San S E Seidel
O Komuraſaki San S L Quirling
Chryſanthemum S H Bern
Blüthe S Th Littke
Goldene Harfe W SchwabeBlühende Roſe L SchlüterLieut Reginald Fairfarx F Werner
Lieut Bronville R Romeicke
Lieut Cunningham E Gießen
Lieut Grimston Offiz

J M S Schilökröte Th Raven
Midshipman Tomml
Stanley E LentzſchMarquis Jmari Poltzei
Präfect n Gouverneur
einer japan Provinz C Stahlberg

G Foerſter
G Arnold
K Hertling
J Ortrun
L Blankenfeld

japaniſch Artillerie
Lady Conſtanuce Wynne
Molly Seamore
Marie Worthington
Ettel Hurſt
Juliette eine Franzöſin

Nach dem 1 u 2 Akte längere Pauſen

Freitag den 20 Oktober
Abends 71 Uhr

35 Vorſt im Paſſep Abonn 3 Viertel
28 Abonn Vorſt Farbe gelbDas Glöchchen des Eremiten

Sonnabend den 21 Oktober
7 Vorſtellung im Goethe Cyelus

Fauſt
1 Theil 2 Abend

Thalia Theater
Donnerstag den 19 Oktober 1899

zum 3 Male Anfang 8 Uhr
Die Wahrſagerin

Schwank in 3 A von Jarno u Rickelt
Die nächſte Aufführung von

S W a BBäüBärgaſſe 9 W Müller MarktMorgen ſowie jeden Donnerstag
Thüringer Kiöße mit verſchied Braten

Dresdener Bierhalle
Da die Renovovirungsarbeiten nunmehr beendet ſind empfehle

meine Winterräume zur regen Benutzung Vereinszimmer noch
einige Abende frei

ff Coburger Export Pilsner UVrquell
Reichhaltige Speiſenkarte

Hochachtend
Acdk Rorseh,

llalleschen Actienbrauerei
Vom 15 Oktober ab

Deſſaner
Str 1

Miittagstis ch von 1I2 2 Uhr
Früh und Abends Stamm

Hochachtungsvoll Hermann Beckev

en
Friedrichſtraße 54

Donnerstag Sehlacehtefest

Restaurant Fürstenhotf rer
Jeden Donnerstag Abend Sauerbraten und Thür KlIöse

Freitag Abend Kartoſſelputffer
Sonnabend Abend Pökelknochen

Grosser Nittagstiseh zu 75 Pfg u 1 Mk im Abonnement billigerliches Willkommen Mit freundlichem Fechtergruß Der Vorſtand Ergebenſt O Schoke

x Auf Strafurlaub findet Freitag ſtatte e Valhalla CheatXotel Kaiser Wilhelm alnalla Chealter
Bernburger Strasse 19 Neue h en z euner ielplan9 Vorzöglicher Mittagstisch à Couvert 1,25 Nk Mr Antonto s e
im Abonnement 1 MK riſche Kolibri Offiziere acht Zwergein ihrer Elektriſch muſikaliſchen

e Soiree Senſationell UesWelaiürs Bravour Gymnaſtikerinnen
am dreifachen Reck Die Schweſtern
Berghini Equilibriſtinnen auf dem
Doppel Trapez Miß OlotildeHand Equilibriſtin und Handtänzerin

Herr Frangois Roethig Zauber
künſtler und Jlluſioniſt Brothers
Oabanis excentriſche Burlesk
Komödianten Ein Spaß an derAnſchlagſäule Max Hrhavdt s
Projektionsbilder in Lebensgröße
Neue Drevfus Bilder Die Herren

Wallino und Mertens farrikirende
Geſangs und Tanz Duettiſten Fräu
lein Huläa Malmström ſchwediſch
deutſche Geſangs Soubrette Herr
Karl Hischen Original Geſangsund Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Direction Fr Wiehle

Horvath s ungariſche

Liliputaner
mit dem

kleinſten Mann der Welt
zahlt die Direk5000 Mark tion demjenigen

der im Stande iſt einen kleineren
und ebenſo wohlgebauten Lili
putaner aufzuweifen

Margherita s Senſation
Die electriſcheLanbe

an Dreyfus Prozess
Vranciska Normann Ludwig Glaser X Luvi Luvi
Truppe X Die 5 Heginos XSchös nbrann slebendesBilder
buch X Margnerite und Fran
eois anui Engen und Olair
X Die 2 Manellos

Anfang 8 Uhr Ende 11 Uhr

Streiberſtr 6 ar
el

T

Stadt Theater Halle
34 Vorſt im Paſſep Abonn 2 Viertel

Anfang 71 Uhr Ende gegen 10 Uhr

ächste Woche Reste Tage

S e

Komiſche Oper in 3 Akten von Maillart a

v
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